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LaufGarniturBearbeitung und MotorTuning

Bitte beachten bei bearbeiteten Laufgarnituren:  

Der Motor sollte vor dem ersten Starten auf ca. 60-90° vorgewärmt werden, dies erleichtert den Startvorgang ganz erheblich!

Der Kolben wird in seiner Garnitur in etwa gleich stark „zwicken“ wie dies bei einem neuen Motor der Fall ist, das Ergebnis ist dann nach der erneuten kurzen Einlaufprozedur perfekt.

Selbstverständlich kann man aber auch wählen, wie stark der Kolben in der Garnitur klemmen soll.

Bitte um kurze Vorabinfo, ob „stark“, „normal“ oder „leicht“ bearbeitet werden soll

Nach dem Einlaufen lassen der bearbeiteten Garnitur empfehle ich ggf. das Pleuel zu wechseln um Ermüdungsbrüchen vorzubeugen.

Bitte kontrollieren Sie beim laufen lassen regelmäßig die Temperatur des Motors, es ist vollkommen normal das diese sich in einem leicht erhöhtem Bereich befindet. Keinesfalls sollte die Temperatur aber über 150° steigen!

Lassen Sie daher den Motor öfter wieder auf ein normales Maß von etwa 90-100° abkühlen, bevor mit der Einlaufprozedur fortgefahren wird.

Ist der Motor allerdings für`s Einlaufen fett genug eingestellt sollte dies kein Problem darstellen.

Mit freundlichen Grüßen
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